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Der Klimawandel schreitet spürbar voran, die Klimaziele müssten im Hinblick auf Kipppunkte 

im Klimasystem weiter geschärft werden. Die Emissionen im Verkehr sind nicht gesunken, son-

dern liegen im Trend eher über denen des Vergleichsjahres 1990. Deutschland wird sein Klima-

schutzziel im Verkehr deutlich verfehlen. Wir brauchen dringend Instrumente und Rahmenset-

zungen, um das Reduktionsziel im Verkehr von 40-42% bis 2030 zu erreichen.  

Das Ziel für den Verkehrssektor ist ambitioniert, jedoch mit vereinten Kräften von EU, Bund, 

Ländern sowie der Wirtschaft erreichbar. Die Bundesregierung plant ein Klimaschutzgesetz, die 

Nationale Plattform Zukunft der Mobilität (NPM) soll dafür Pfade und Instrumente für ein 

treibhausgasneutrales Verkehrssystem vorschlagen.  

Auch wirtschaftsstarke Bundesländer müssen weit mehr Anstrengungen für den Klimaschutz im 

Verkehrssektor unternehmen. Das Verkehrsministerium Baden-Württemberg hat auf Basis wis-

senschaftlicher Untersuchungen mit der Umsetzung einer Klimaschutzstrategie für den Ver-

kehrsbereich begonnen. Viele Ideen für die Transformation werden im „Strategiedialog Automo-

bilwirtschaft“ weiterentwickelt.  

Wir wollen gemeinsam mit Ihnen die anstehenden politischen Rahmensetzungen diskutieren. Es 

ist unabdingbar jetzt, für Wirtschaft und private Akteure Planungs- und Investitionssicherheit zu 

schaffen und Hemmnisse zu überwinden, um Klimaschutz mit Mobilität in der Zukunft zu ver-

binden.  

 

 

 

Anmeldungen zu dieser Veranstaltung nehmen wir gerne bis 03. April 2019 über das Anfrage-

formular unter folgendem Link mit dem Stichwort „Sektorziel“ entgegen. Teilnahme nur mit 

bestätigter Anmeldung.  

 

 

Für den Besuch der Vertretung des Landes beim Bund gilt die Hausordnung. Unseren Daten-

schutzinformations-Hinweis zum Registrierungsmanagement nach Art. 12,13 DS-GVO für Be-

sucher/Gäste finden Sie hier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/vertretung-beim-bund/veranstaltungen-und-besucher/veranstaltungskalender/veranstaltungsanfrage/
https://stm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-stm/intern/dateien/lv_berlin/Hausordnung_LVB.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-stm/intern/dateien/lv_berlin/Dateninformations-Hinweis_Registrierungsmanagement_II_nach_Art_12_13_DS-GVO_LVB.pdf


Ablauf 

 

 

16.00 Uhr 

Einlass und Kaffee 

16.30 Uhr 

Begrüßung durch Moderation, Hanna Gersmann, Journalistin  

16:35 Uhr 

Rahmenbedingungen für klimafreundliche Mobilität schaffen  

Winfried Hermann, MdL, Minister für Verkehr Baden-Württemberg 

16.55 Uhr 

Notwendige Rahmensetzungen auf Bundesebene – Eckpunkte für das Klimaschutzgesetz  

Prof. Dr. Claudia Kemfert,  

Abteilungsleiterin Energie, Verkehr, Umwelt am Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung 

(DIW Berlin)  

 

17:15 Uhr 

Europäische Initiativen für Klimaschutz im Verkehrssektor  

N.N. 

17:30 Uhr 

Podiumsdiskussion 

Winfried Hermann, MdL, Minister für Verkehr Baden-Württemberg 

Staatssekretär Jochen Flasbarth, Bundesministerium für Umwelt, Klima und nukleare Sicherheit 

(angefragt) 

Franz Loogen 

e-mobil BW GmbH Landesagentur für neue Mobilitätslösungen und Automotive Baden-

Württemberg  

 

Annalena Baerbock, Vorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 

Holger Lösch, stellvertretender Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands der Industrie e.V. 

(BDI) 

Moderation: Hanna Gersmann  

 

18.30 Uhr  

Abschluss bei einem Imbiss 

19:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 


